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ZWISCHEN  HÖRSAAL

UND LEBENSWELT :
 

Wer sind unsere 
Studierenden und 

wie erreichen wir sie 
besser?



Vereinbarkeit

Selbstreguliertes Lernen

Neurodiversität

Wissenschaftliches Schreiben

Soziale Herkunft

Mentale Gesundheit

Mediennutzung & KI

Informationen und 
Aufzeichnungen: 

https://lehrkompetenz.uni-graz.at/
de/unsere-angebote/high-noon-20

25-26/ 

Mittwoch, 27.5.2026

Mittwoch, 10.6.2026

https://lehrkompetenz.uni-graz.at/de/unsere-angebote/high-noon-2025-26/
https://lehrkompetenz.uni-graz.at/de/unsere-angebote/high-noon-2025-26/
https://lehrkompetenz.uni-graz.at/de/unsere-angebote/high-noon-2025-26/


Tina Basner, M.A.
• Erwachsenenpädagogin 
• Expertin für mentale Gesundheit in 

digitalen Lern- und Arbeitskontexten
• Gründerin und bis 2025 Leiterin des 

Think Tank „Wellbeing & Mental Health 
im digitalen Zeitalter“ im 
Hochschulforum Digitalisierung

• selbstständige Beraterin und Trainerin 
mit Fokus auf die Gestaltung 
gesundheitsförderlicher Lern- und 
Arbeitsumgebungen in Hochschulen 
und Organisationen

Studierende im digitalen 
Dauerstress? Lebensrealitäten 
verstehen und Lernprozesse 

unterstützend gestalten



Carina Koch
• BA Erziehungs- und Bildungswissenschaf- 

ten, derzeit Lehramt Deutsch und Ethik
• hilfswissenschaftliche Mitarbeiterin im 

Projekt AIMS (Al-based Mentoring for 
Women in STEAM Studies)

• gärtnert als Ausgleich zu Studien- und 
Arbeitsalltag

Studierende im digitalen 
Dauerstress? Lebensrealitäten 
verstehen und Lernprozesse 

unterstützend gestalten

Annika Overs
• Lehramt Englisch und Geschichte
• Schreib-Peer-Tutorin am Schreibzentrum 

der Uni Graz (Schreibberatung, Workshops)
• tankt Energie u.a. mit Freund*innen, Sport 

und Konzertbesuchen



https://www.linkedin.com/in/tina-basner/








Erhebung zum Wohlbefinden 
der Studierenden 2023

• seit den 1970ern werden 
Studierende in Österreich 
regelmäßig im Auftrag des 
Bundesministeriums befragt, 
mittlerweile online

• Befragung und Auswertung durch 
die Forschungsgruppe Higher 
Education Research (HER) am 
Institut für Höhere Studien (IHS) in 
Wien

• WHO-5 Well-Being Index: Angaben 
zu 5 Aussagen (siehe Abbildung), 
beginnend mit
In den letzten zwei Wochen 
bin/habe/war ich … 

• Herausforderungen: erholsamer 
Schlaf, Ruhe und Entspannung, 
Energie

Quelle: Sozialerhebung 2023 auf einen Blick, S. 12, Details und Erklärungen im Zusatzbericht 2023 Gesundheitszustand, Behinderungen und Beeinträchtigungen von Studierenden

https://www.sozialerhebung.at/images/Berichte/Sola23/Studierenden-Sozialerhebung-2023-auf-einen-Blick---inkl.-Zusatzberichte.pdf
https://www.sozialerhebung.at/images/Berichte/Sola23/Studierenden-Sozialerhebung-2023---Gesundheitszustand-Behinderungen-und-Beeintrchtigungen-von-Studierenden.pdf


Wohlbefinden der 
Studierenden in Österreich 

• WHO-5 Well-Being Index:
Antwort „Die ganze Zeit“ = 5 Punkte, 
„Zu keine Zeitpunkt“ = 0 Punkte 

! Bei 14% ist eine Depression sehr 
wahrscheinlich

! Knapp ein Viertel hat ein deutlich 
eingeschränktes Wohlbefinden – 
jede*r 4. Studierende*r

! 43% haben ein reduziertes bzw. 
deutlich eingeschränktes 
Wohlbefinden

! Nur etwas mehr als die Hälfte, 57%, 
haben ein zufriedenstellendes bzw. 
sehr gutes Wohlbefinden

Quelle: Sozialerhebung 2023 auf einen Blick, S. 12, Details und Erklärungen im Zusatzbericht 2023 
Gesundheitszustand, Behinderungen und Beeinträchtigungen von Studierenden

https://www.sozialerhebung.at/images/Berichte/Sola23/Studierenden-Sozialerhebung-2023-auf-einen-Blick---inkl.-Zusatzberichte.pdf
https://www.sozialerhebung.at/images/Berichte/Sola23/Studierenden-Sozialerhebung-2023---Gesundheitszustand-Behinderungen-und-Beeintrchtigungen-von-Studierenden.pdf


Zeitvergleich und 
Zusammenhänge

• Vergleich 2023-2025: 
Der Anteil an Studierenden mit reduziertem 
Wohlbefinden ist auf 46% (+2%) gestiegen.
Dennoch liegt der Anteil etwas unter dem 
Durchschnitt aller EUROSTUDENT-Länder (48%).

• Soziale Herkunft (2025): Unter Studierenden mit 
Eltern mit maximal Pflichtschulabschluss weisen 
53% ein reduziertes Wohlbefinden auf, bei 
Studierenden mit Akademiker:inneneltern sind 
dies 44%.

• Studienzufriedenheit (2025): Jene, die ernsthaft 
darüber nachdenken, das Studieren ganz 
aufzugeben, und die das Studium nicht 
weiterempfehlen würden, haben ein deutlich 
niedrigeres Wohlbefinden (siehe Grafik 47 
rechts).



Gruppenunterschiede 
beim Wohlbefinden 2023

• Männer höheres Wohlbefinden als Frauen und 
abinäre Personen

• Personen mit gesundheitlichen 
Beeinträchtigungen, die Auswirkungen aufs 
Studium haben, berichten von reduziertem 
Wohlbefinden

• Studierende mit wohlhabenden Eltern haben 
deutlich höheren Score als jene mit nicht 
wohlhabenden

• Personen in finanziellen Schwierigkeiten haben 
deutlich schlechteres Wohlbefinden als Personen 
ohne

• Schwache Differenzen zeigen sich bei unterschiedlichem 
Belastungsausmaß (Studium, Erwerbstätigkeit, Care-Arbeit)



Prof. Dr. Beate Schücking
Präsidentin des Deutschen 
Studierendenwerks 
im März 2024

„Unsere Hochschulen stehen vor einer 
deutlichen Mental-Health-Krise 

der Studierenden. 
Wenn wir den Campus der Zukunft zu 

einem sozialen, lebendigen und 
attraktiven Ort machen wollen, müssen 

wir uns dieser Krise stellen und aktiv 
gegensteuern.“

„Hochschulen haben eine 
gesellschaftliche Verantwortung, die über 

das Schaffen und die Vermittlung von 
Wissen hinausgeht. [...] Die Erhaltung und 

Verbesserung des psychischen und 
sozialen Wohlbefindens aller Mitglieder 
als Teil der Gesundheit ist ein Schlüssel 

für den Erfolg und die Zukunftsfähigkeit 
der Universität.“

Dr. Stefan Löhrke, Vizepräsident für Lehre 
an der RPTU, 2025

Student Mental Health 
and Wellbeing Strategy

University of British 
Columbia, Canada















Internationales Beispiel: 
“Student and Employee 
Distress Guide” der
Virginia Tech University, 
USA 

Link zum PDF:
https://hokiewellness.vt.edu/employees
/mental_health/distress_guide.html 

https://hokiewellness.vt.edu/employees/mental_health/distress_guide.html
https://hokiewellness.vt.edu/employees/mental_health/distress_guide.html




Tina Basner, M.A.

https://www.linkedin.com/in/tina-basner/
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Vielen Dank,
Tina Basner, Carina 

Koch & Annika 
Overs!
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